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Antrag der Fraktion des SSW, Modernes Arbeitszeitrecht auch für schleswig-hol
steinische Beamtinnen und Beamte – Langzeitkonten jetzt einführen, Drs. 20/3289 
hier: Anhörung 

Sehr geehrter Herr Dirschauer, 

mit Schreiben vom 22.07.2025 haben Sie uns die Möglichkeit gegeben, zu dem Antrag 
der Fraktion des SSW „Modernes Arbeitszeitrecht auch für schleswig-holsteinische Be
amtinnen und Beamte – Langzeitkonten jetzt einführen“, Drucksache 20/3289, Stellung 
zu nehmen. Hierfür danken wir herzlich und nehmen wie folgt Stellung: 

Die Einführung von Langzeitkonten im schleswig-holsteinischen Arbeitszeitrecht würden 
wir begrüßen.  

Langzeitkonten eröffnen die Möglichkeit, berufliche und private Belange in den verschie
denen Lebensphasen von Berufstätigen bessern in Einklang zu bringen. Sie würden die 
Attraktivität des Landes als Arbeitgeber steigern und die Position des öffentlichen Diens
tes im Wettbewerb um Fachkräfte verbessern. 

Die Langzeitkonten sollten jedoch so ausgestaltet werden, dass auch größere Verände
rungen beruflicher Wege, wie z.B. durch Wechsel zu anderen Arbeitgebern im öffentli
chen Dienst, in die Privatwirtschaft oder in andere Länder, nicht zu einem Verlust der 
angesparten Arbeitszeitguthaben führen, sondern diese in Abstimmung mit den Betroffe
nen gegebenenfalls übertragen oder angemessen zeitlich oder finanziell ausgeglichen 
werden.  

Langzeitkonten dürfen die Flexibilität von Arbeitskräften auf dem Arbeitsmarkt nicht ein
schränken. 
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Die geplanten Eingriffe in den Versorgungsfonds zur Haushaltskonsolidierung fördern 
das Vertrauen in den Erhalt und die zweckentsprechende Nutzung angesparter Eigen
leistungen der Beschäftigten im öffentlichen Dienst aktuell jedoch nicht.  
 
Langzeitkonten müssen daher rechtssicherer verankert werden, als es bei dem Versor
gungsfonds gegenwärtig der Fall ist. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Meike Brandt 
Vorsitzende 
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